
Ein Projekt des Zonta Clubs Hamm/Unna 
für von Altersarmut betroffene Frauen 

Frauen sind in Deutschland besonders oft von Armut im Alter 

betroffen, denn 

…  sie haben meist nur geringe Ansprüche aus eigener Berufstätigkeit 

…  sie haben ihr Leben lang die Familie versorgt und waren höchstens 

halbtags beschäftigt 

…  sie haben eine höhere Lebenserwartung als Männer 

…  und leben im Alter oft allein. 

Das Projekt des Zonta Clubs Hamm/Unna möchte 

Seniorinnen, die von Altersarmut betroffen sind, unbürokratisch und 

schnell helfen. In Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und der 

Ökumenischen Zentrale hat der Club in Hamm und Unna einen 

Hilfsfonds für Frauen ab 60 Jahren eingerichtet, der durch Spenden 

aus Benefizveranstaltungen und Einzelspenden unterstützt wird. 



 

erfüllt kleine Herzenswünsche, die die Lebensqualität 

erhöhen, wie zum Beispiel eine Bahnfahrkarte zum 

Besuch von Freunden und Verwandten, ein Abo für 

eine Tageszeitung oder einen Friseurbesuch.

will helfen gegen Einsamkeit und für mehr Lebens-

freude für bedürftige Seniorinnen ab 60 Jahren.

berücksichtigt Einzelschicksale und wahrt Anonymität.

ersetzt nicht mögliche staatliche Sozialleistungen.

Wenn Sie selbst betroffen sind oder eine Freundin oder Nachbarin 

kennen, die finanzielle Hilfe benötigt, wenden Sie sich an die unten 

aufgeführten Ansprechpartnerinnen. Anträge können von allen 

Seniorinnen aus Hamm und Unna gestellt werden, unabhängig von 

ihrer Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit.  

Die Gelder werden in Abstimmung mit dem Zonta Club Hamm/Unna 

ausgezahlt. Bei Fragen oder Bedarf wenden Sie sich an: 

 

 
Ökumenische Zentrale im Kreis Unna 
Ansprechpartnerin Iris Lehmann 
Telefon  02304 – 93 93 91 
www.oekumenische-zentrale.de 
 
Caritas Hamm  
Projekt Gemeinsam statt einsam 
Ansprechpartnerin Petra Schleicher-Marschner 
Telefon  02381 – 94 40 06 
www.caritas-hamm.de 

Von Frauen für Frauen.  


